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Die Nationale Informationsstelle

zum Kulturerbe (NIKE)

setzt sich für eine starke

Verankerung des Kulturerbes

in Gesellschaft und Politik

ein. Sie ist ein Verband mit

39 Mitgliederorganisationen

aus allen Bereichen des

Kulturerbes. Die NIKE ist

Mitglied der Schweizerischen

Akademie der Geistes- und

Sozialwissenschaften SAGW

sowie von Europa Nostra.

Le Centre national

d'information sur le

patrimoine culturel INIKE) œuvre

en faveur de la reconnaissance

du patrimoine culturel

au sein de la société et du

monde politique. Constitué

en association, il rassemble

39 organisations actives

dans tous les domaines du

patrimoine culturel. NIKE

est membre de l'Académie

suisse des scfiences humaines

et sociales et d'Europa

nostra.
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la dernière

Der Glockenstuhl
in Vaulruz FR: Die

faulen Balken

wurden vorsichtig
ausgetauscht

und die Mauerkrone

für die Luftzufuhr

gereinigt.
© Mario Parpan

Reparaturen im Glockenstuhl

Bei Unterhaltsarbeiten an den Glocken der

Pfarrkirche in Vaulruz FR wurde festgestellt,
dass ein Lagerbalken des Glockenstuhls von

Fäulnis befallen war. Genauere Untersuchungen

brachten massive Schäden ans Tageslicht: Im

Bereich des Auflagers der Balken und entlang
der Turmmauer waren die Eichenschwellen des

Glockenstuhls teilweise und die Lagerbalken aus

Fichtenholz massiv geschädigt. Die durch Schutt

verschmutzte Mauerkrone speicherte Nässe von

Schlagregen und übertrug sie in die Holzkonstruktion.

Die ständige Feuchtigkeit bildete ein

ideales Mikroklima für die Bildung von

holzzerstörenden Pilzen.

Nach dem denkmalpflegerischen Grundsatz,

den überlieferten Bestand möglichst weitgehend
zu erhalten und die Intervention so schonungsvoll

(und kostengünstig) wie möglich zu gestalten,

wurde beschlossen, die Reparaturen so zu planen,
dass die Glocken nicht abgehängt werden

mussten. Mithilfe von Stockwinden wurde der

Glockenstuhl jeweils punktuell um drei bis fünf

Millimeter angehoben. Die verfaulten Fichten¬

balken konnten so Stück für Stück entfernt und

durch Eichenbalken ersetzt werden. Die zwar

angegriffenen aber noch funktionstüchtigen
Eichenbalken wurden punktuell verstärkt und

repariert.
Die Mauerkrone wurde so gereinigt, dass

die Balken nun überall luftumspült sind und

so nach Eintrag von Nässe problemlos wieder

austrocknen können. Da eine regelmässige

Pflege die schonendste Massnahme zur Erhaltung

von Denkmälern ist, wurde im Bericht zu

den Reparaturarbeiten dem Pfarreirat ans Herz

gelegt, Verschmutzungen, die die Luftzirkulation

beeinträchtigen, bei einer jährlichen Kontrolle

zu entfernen.

Der Glockenstuhl von Vaulruz erstrahlt nicht

- wie man so gerne sagt - in neuem Glanz.

Aber er trägt nun wieder solide die Glocken der

Kirche und würdig die Spuren der Zeit.

Mario Parpan,

Zimmermann und Handwerker
in der Denkmalpflege

10 Jahre Handwerk in der Denkmalpflege

Vor 10 Jahren schlössen sich 15 Berufsverbände,

Organisationen der Kulturgütererhaltung

sowie Bildungsstätten zum Trägerverein

«Handwerk in der Denkmalpflege» zusammen.

Damit sollte der neu geschaffene eidgenössisch

anerkannte Lehrgang für Handwerkerinnen

und Handwerker in der Denkmalpflege

positioniert und bekannt gemacht werden. Dieser

bietet engagierten Berufsleuten die Gelegenheit,

sich in acht verschiedenen Fachrichtungen

im Umgang mit historisch wertvollen

Objekten, Bauten und Anlagen weiterzubilden.

Vier Lehrgänge wurden bisher durchgeführt -
ein fünfter startete in diesem Jahr.

148 Absolvierende haben bisher die

eidgenössische Berufsprüfung bestanden und dürfen

sich «Handwerker/in in der Denkmalpflege

mit eidg. Fachausweis» nennen. Der fachliche

Austausch dieser spezialisierten Berufsleute

wird über die Abschlussprüfung hinaus

im Forum «Handwerk in der Denkmalpflege»

gepflegt.

www.handwerkid.ch
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